
Geschichte des Geldes
 1.    Vorwort 

Geschichte eröffnet neue Horizonte

 2.    Tauschsysteme 
Tausch im sozioökonomischen Kontext
2.1.  Geschenkwirtschaft

Seit Anbeginn
Ein Netzwerk aus Verbindlichkeiten und Verpflichtungen

2.2.  Tauschwirtschaft 
Wahrscheinlich seit 10 000 Jahren
Wertausgleich ohne Maßstab

2.3.  Geldwirtschaft 
Seit etwa 5 000 Jahren
Der Doppelcharakter des Geldes – Kaufmittel und Kapital

2.4.  Kerbholzwirtschaft 
Seit grauer Vorzeit bis Anfang des 20. Jahrhunderts
Ein Sonderweg mit langer Tradition

 3.    Entwicklung des Münzgeldes 
Vom Tauschgut zum Tauschmittel
3.1. “Prestigegeld“ 

Seit grauer Vorzeit 
Wertvolle Geschenke – Verschenkte Wertsymbole

3.2.  Nutzgeld 
Wahrscheinlich seit 10 000 Jahren
Ware und Geld – Geld oder Ware

3.3.  Gerätegeld 
Vor etwa 5 000 bis 3 000 Jahren
Tauschmittel im Fernhandel

3.4.  Hortfunde 
Seit etwa 4 000 Jahren
Verschollenes Handelskapital – Sinnbild nutzloser Arbeit

3.5.  Kümmerformen 
Vor etwa 3 200 Jahren
Vom Warenwert zum Wertsymbol

3.6.  Barrengeld 
Vor etwa 4 000 bis 2 500 Jahren
Die Geburt des Geldschöpfungsgewinns

3.7.  Münzgeld 
Seit etwa 2 600 Jahren
Kaufleute als Akzeptanten

 4.    Münzwert 
Vom Wert des Vertrauens

 5.    Münzerfolg 
Naturalwirtschaft als Stabilisator 

 6.    Münzversagen 
Geldkrisen und Kulturkollaps

 7.    Brakteaten 
Intermezzo – Mitte 12. bis Mitte 14. Jahrhundert
Münzverrufung zur feudalen Geldbeschaffung

 8.    Entstehen des Kreditgeldes 
Kreditgeld: 1. Teil – Das Geld der Kaufleute
8.1.  Wechsel 

Seit dem 12. Jahrhundert 
Ein Wechselbrief ersetzt den Geldtransport

8.2.  Zinsverbot 
Seit dem 5. Jahrhundert
Ein Tabu wird zum Entwicklungstreibstoff

8.3.  Rückwechsel 
Spätestens seit dem 14. Jahrhundert
Verwirrspiel zur Verschleierung des Kreditzinses

8.4.  Eigenwechsel 
Wahrscheinlich seit dem 14. Jahrhundert
Mit dem Kreditgeld entsteht der Kredithebel

8.5.  Wechselübertragung 
Spätestens seit dem 15. Jahrhundert
Indossament – Eine Urkunde wird Zahlungsmittel

8.6.  Bankakzept 
Wahrscheinlich seit dem 16. Jahrhundert
Die Bank als Bürgin – Der gute Name der Bank

8.7.  Buchhalten 
Doppelte Buchführung seit Ende des 15. Jahrhunderts
Übersicht über das Vermögen

 9.    Kreditfalle 
Die neue Macht des Großbürgertums

 10.  Entwicklung des Kreditgeldes 
Kreditgeld: 2. Teil – Das Geld der Banken
10.1. Golddepotscheine 

Mitte des 17. Jahrhunderts
Die Illusion der Golddeckung

10.2. Banknoten 
Seit 1695
Deckung durch Staatsschulden

10.3. Bankbilanz 
Seit 1695
Das Geheimnis des neuen Midas

10.4. Wertpapiere 
Spätestens seit dem 14. Jahrhundert
Staatsentschuldung durch Schuldscheinhandel 

10.5. Zettelgeld 
Seit dem 10. Jh. in China, seit dem 13. Jh. in  Europa
Staatliche Bankzettel – ein chinesisches Modell 

10.6. Notenbank 
Seit 1695
Entlassung aus der persönlichen Haftung 

10.7. Goldstandard 
Seit 1695, offiziell erst seit dem 19. Jahrhundert
Von der Götzenanbetung zum Ende der Bareinlösung

10.8. Zentralbank 
Faktisch seit dem 18., offiziell erst seit dem 20. Jahrhundert
Von der Notenbank zum zweistufigen Bankensystem

10.9. Papiergeld 
Endgültig seit dem 20. Jahrhundert
Schuldscheine, Devisenstandard und Petrodollar 

10.10.Buchgeld 
Seit dem 20. Jahrhundert
Doppelte Befreiung des Geldes von der Arbeit

 11.  Geldstoff 
Entmaterialisierung des Zahlungsmittels

 12.  Zinsen 
Älter als das Geld

 13.  Machtwechsel 
Politische Folgen verlorener Geldschöpfungshoheit

 14.  China 
Beispiel für eine außereuropäische Geldentwicklung

 15.  Geldschöpfungsmacht 
Markt oder Staat

 16.  Anhang 
 16.1.  Danksagung 
 16.2.  Vita
 16.3.  Tetralogie 

Übersicht über die 4 Teile der "Quadratur des Geldes"
 16.4.  Literaturverzeichnis 
 16.5.  Anmerkungen  


